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Zusätzliche corona-
impftermine für alle bürge-
rinnen und bürger ab 
70 Jahren! Genaueres er-
fahren sie in dieser ausgabe.

anmeldung für das 
testzentrum wimsheim 
in der hagenschießhalle 
unter https://calendly.com/
testen-im-heckengaeu/
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RADFAHRERVEREIN WIMSHEIM e.V.
Die positiven Rückmeldungen haben uns ermutigt, 

wie im vergangenen Sommer, das „Rolli To Go“ zu wiederholen, 
also Rollbraten zum Mitnehmen!

Wir möchten heute schon darauf hinweisen: Samstag, den 01.05. und 
Sonntag, den 02.05.2021 gibt es auf dem Christian-Jentner-Platz bei der 

Radsporthalle Wimsheim wieder „Rollbraten To Go“!

Jeweils, von 11.30 – 14.30 Uhr erhalten Sie unseren bekannt guten 
Rollbraten mit dem weltbesten Kartoffelsalat zum Mitnehmen.

Für diese Rolli-To-Go Aktion haben wir wieder ein Bestell-Telefon. 
Rufen Sie unter 07044 - 41630 von Montag bis Freitag zwischen 18:00 und 
20:00 Uhr an, oder schreiben uns eine Mail an rollbraten2021@gmail.com. 

Mit Stückzahl und gewünschter Abholzeit. Bitte mit Ihrer Adresse und 
einer Telefon-Nummer für Rückfragen!

Sie erhalten dann direkt, oder per Rück-Email eine Abholzeit mitgeteilt, 
damit wir auf der Festwiese, wie im letzten Jahr, die Rollbraten-Ausgabe 

nach den gültigen AHA-Regeln durchführen können.

Wir nehmen die Bestellungen bis zum 19.04.2021 an.
Bestellannahme nur solange der Vorrat reicht! 

Wir freuen uns über Ihre Nachricht!
Ihr Radfahrerverein

ROLLI-TO-GO – THINK GLOBAL – ROLL LOCAL!

ROLLBRATEN
Sa 1. + So 2. Mai 2021

TO-GO
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Amtliche Bekanntmachungen

e i N l a D U N G
zu der am Dienstag, 13. april 2021, um 18:00 Uhr in der 
Hagenschießhalle stattfindenden öffentlichen Sitzung der 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes Bauhof He-
ckengäu.

tagesordnung

Öffentliche sitzung
1.  Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift über 

die Sitzung vom 17. November 2020

2.  Haushalt 2021 - Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
sowie Finanzplanung 2021-2024

3. Bekanntgaben und Verschiedenes

hinweise:
Zur Einhaltung der geltenden Hygiene- und Abstandsre-
geln findet die Sitzung in der Hagenschießhalle statt. Trotz-
dem können wir nur eine begrenzte Anzahl an Zuhörern 
zulassen und bitten dafür bereits jetzt um Ihr Verständnis.

Alle Sitzungsteilnehmer/-innen, sind verpflichtet über 
die gesamte Sitzungsdauer einen medizinischen Mund-
Nasen-Schutz zu tragen. Das Betreten und Verlassen der 
Hagenschießhalle ist nur einzeln gestattet. Personen, die 
Symptome einer Erkältung an sich spüren, dürfen an der 
Sitzung nicht teilnehmen.

- Die einwohner der Verbandsgemeinden sind zu  
dieser sitzung herzlich eingeladen -

wimsheim, 06. april 2021

gez. mario weisbrich
Verbandsvorsitzender

Grundschule - Nur Fernunterricht  
nach den Osterferien
Das Kultusministerium hat am Abend des 01.04.2021 
die Schulleitung informiert, dass die Grundschule ab 
dem 12.04.2021 bis 16.04.2021 geschlossen bleibt und 
der Unterricht nur im Fernunterricht stattfindet. 

Für Eltern, die zwingend darauf angewiesen sind, wird 
eine Notbetreuung an der Schule eingerichtet. 

Entsprechend der uns vorliegenden Informationen ist 
dann ab dem 19.04.2021 ein Wechselunterricht vor-
gesehen. 

Parallel soll eine Testpflicht für den Präsenzunterricht 
und die Notbetreuung eingeführt werden. Hierzu ha-
ben wir aber noch keine weiteren Informationen zum 
konkreten Ablauf. Die Eltern wurden durch die Schule 
direkt informiert. 

Aktuelle Anpassungen veröffentlichen wir hierzu auch 
auf unserer Homepage www.wimsheim.de

e i N l a D U N G
zu der am Dienstag, 13. april 2021, um 19:00 Uhr in 
der Hagenschießhalle stattfindenden öffentlichen Sit-
zung des Gemeinderates.

t a g e s o r d n u n g
Öffentliche sitzung
1.   Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift 

über die Sitzung vom 23. Februar 2021 sowie die 
zum 16. März 2021 im Umlaufverfahrenen be-
schlossenen Tagesordnungspunkte

2.   Verkehrsplanerische Untersuchung des Bereichs 
Mühlweg und Schulstraße

  –  Vorstellung der Untersuchungsergebnisse durch 
das Ingenieurbüro Koehler & Leutwein

3.   Finanzen – Information über die Landesbeteili-
gung an den Elternbeiträgen Januar und Februar 
2021 für KiTa und Kernzeitbetreuung

4.   Sanierung von Gemeindestraßen –  
Vergabe der Straßenbauarbeiten, Wasser- und  
Breitbandversorgung für den Abschnitt Seestraße 
und Teilbereich Austraße

5.  Baugesuche
5.1   Bauantrag – Lohweg 7, Flst. 400/1, Wimsheim
  Änderung der bestehenden Dachgauben
5.2   Bauvoranfrage - Friolzheimer Str.12, Flst. 50,  

 Wimsheim
  Anbau an bestehendes Wohngebäude

6.  Bekanntgaben und Verschiedenes

7.  Bürgerfrageviertelstunde

hinweise:
Zur Einhaltung der geltenden Hygiene- und Abstands-
regeln findet die Sitzung in der Hagenschießhalle statt. 
Trotzdem können wir nur eine begrenzte Anzahl an 
Zuhörern zulassen und bitten dafür bereits jetzt um 
Ihr Verständnis.

Alle Sitzungsteilnehmer/-innen sind verpflichtet, 
über die gesamte Sitzungsdauer einen medizinischen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Das Betreten und Ver-
lassen der Hagenschießhalle ist nur einzeln gestattet. 
Personen, die Symptome einer Erkältung an sich spü-
ren, dürfen an der Sitzung nicht teilnehmen.

- Die einwohnerschaft ist zu dieser sitzung  
herzlich eingeladen -

wimsheim, 6. april 2021
gez. mario weisbrich
bürgermeister
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Ö�nungszeiten

Öffnungszeiten des Rathauses
Für alle erledigungen auf dem Bür-
germeisteramt ist eine vorherige ter-
minvereinbarung (telefonisch oder 
per E-Mail) erforderlich.

Und so erreichen Sie die zuständigen 
Mitarbeiter*innen:

Zentrale 
Telefon  9427 – 0
Telefax  9427 – 25
gemeinde@wimsheim.de 

bürgermeister 
Mario Weisbrich  9427 – 15
mario.weisbrich@wimsheim.de 

Vorzimmer 
Melanie Werner  9427 – 10
melanie.werner@wimsheim.de 

hauptamt 
Reinhold Müller  9427 – 14
reinhold.mueller@wimsheim.de 

bauamt 
Ulrike Rentschler  9427 – 18
ulrike.rentschler@wimsheim.de 

standesamt
Jasmin Vincon  9427 – 12
standesamt@wimsheim.de 

einwohnermeldeamt 
Monika Bossert  9427 – 13
monika.bossert@wimsheim.de 

Kämmerei 
Sophie Husar  9427 – 17
sophie.husar@wimsheim.de 

Kasse 
Selda Gutierrez  9427 – 16
selda.gutierrez@wimsheim.de 

steueramt 
Yvonne Wolfinger  9427 – 11
yvonne.wolfinger@wimsheim.de 

Zweckverband bauhof heckengäu 
 903 - 194
Bauhofleiter Christian Kühnle
info@zvbh.de

wasserversorgung - Notfallnummer 
903 – 95 17

(weiterleitung auf mobilfunk) 

Ortsbücherei wimsheim  9427 – 29
Stephanie Fleck 
buecherei@wimsheim.de 

Kindergarten und Kinderkrippe 
wimsheim  4 17 73
Leitung Frau Esther Selbonne 
kindergarten@wimsheim.de 
esther.selbonne@wimsheim.de 

landratsamt enzkreis 
07231 / 308-0

Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim 
Telefax   07231 / 308-9417
landratsamt@enzkreis.de

Notdienste

116 117
Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbe-
drohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter 
der Notrufnummer 112.

enzkreis
Notfallpraxis Mühlacker 
Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker

Öffnungszeiten: Sa, So und an 
Feiertagen 8 Uhr bis 18 Uhr

Verein Notfallpraxis
der Pforzheimer 
Ärzteschaft e.V.

Notfallpraxis der Pforzheimer 
Ärzteschaft e.V.
am siloah st. trudpert Klinikum, 
wilferdinger straße 67
Telefon 116 117
Mo, Di, Do  von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch  von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag  von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag 
 von 08 Uhr bis 24 Uhr
Feiertage  von 08 Uhr bis 24 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis 
helios Klinikum Pforzheim:
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Telefon 116 117
Mi  15.00 Uhr bis 20.00 Uhr,
Fr  16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sa, So, Feiertag 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Notfallpraxis mühlacker 
enzkreis-Kliniken
hermann-hesse-str. 34, 
75417 mühlacker
Telefon 116 117
Mo - Fr  18:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Sa, So, Feiertag  7:00 Uhr bis 7:00 Uhr

Zahnärztlicher sonntagsdienst

zu erfragen über Telefon:
Bereich Pforzheim  0621 38 000 - 818
Bereich Mühlacker  0621 38 000 - 816
Bereich Neuenbürg  0621 38 000 - 807

apotheken-Notdienst

10.04.2021 
Uhland-Apotheke, Bahnhofstr. 71, 
75417 Mühlacker, Tel. 07041 7444

11.04.2021 
Schloss-Apotheke, Franckstr. 21, 
71665 Vaihingen an der Enz, 
Tel. 07042 374090

tierärztlicher Notdienst

10. + 11.04.2021
Dr. Christiane Hahmann
Tierarztpraxis
Leonberger Str. 48
71296 Heimsheim
07033 – 33698

ÖFFNUNGsZeiteN &  
ÄRZtlicheR beReitschaFtsDieNst

imPRessUm 

herausgeber: Gemeinde Wimsheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der 
Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen teil, alle  
sonstigen Verlautbarungen und mitteilungen: 
Bürgermeister Mario Weisbrich, 71299 Wimsheim, 
Rathausstraße 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „was sonst noch interes-
siert“ und den anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 
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Vertrieb (abonnement und Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

anzeigenverkauf:  
gaggenau@nussbaum-medien.de
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Öffentliche bekanntmachung

Zweckverband
„wasserversorgung im heckengäu“
der Gemeinden Friolzheim, Mönsheim, Wimsheim 
und Wurmberg
sowie der Stadtwerke Pforzheim GmbH & Co KG

Nachdem die Verbandsgemeinden die Genehmigung 
und die Verbandssatzung für den neuen Zweckverband 
„Wasserversorgung im Heckengäu“ öffentlich bekannt-
gemacht haben, und für die beteiligte Stadtwerke Pforz-
heim GmbH & Co KG keine Veröffentlichungspflicht 
besteht, ist der Verband am Tag nach der letzten öffent-
lichen Bekanntmachung entstanden. Nach Mitteilung 
der Rechtsaufsichtsbehörde vom 26.03.2021 war dies 
am 06.03.2021 der Fall.
Bürgermeister Thomas Fritsch aus Mönsheim wurde von 
der Rechtsaufsichtsbehörde beauftragt, die konstituie-
rende Sitzung der Verbandsversammlung einzuberufen 
und die Sitzungsleitung kommissarisch zu übernehmen, 
bis ein Verbandsvorsitzender gewählt ist.
Die erste öffentliche Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes „Wasserversorgung im Heckengäu“ findet am 
Dienstag, den 20. april 2021 um 18 Uhr in der Fest-
halle bei der appenbergschule mönsheim statt.

Tagesordnung
1.  Begrüßung der Verbandsmitglieder und deren Ver-

tretern in der Verbandsversammlung.
2.  Wahl des Verbandsvorsitzenden  

und des/der Stellvertreter
3.  Bestellung einer Geschäftsführerin /  

eines Geschäftsführers
4. Erlass einer Entschädigungssatzung
5. Sonstiges; Anfragen
Mönsheim, den 6. April 2021
gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

einladung zur sitzung  
der Verbandsversammlung
sitzung am Dienstag, den 20. april 2021 
Öffentliche bekanntmachung
Am Dienstag, den 20. april 2021 um 19.30 Uhr findet 
in der Festhalle bei der appenbergschule, bergstraße 
16-18, 71297 mönsheim, eine öffentliche Sitzung der Ver-
bandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbands 
Heckengäu statt.
tagesordnung:
1.   sechste Änderung des Flächennutzungsplans 2025 

des Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu für 
die „Erweiterung des Sondergebiets Sägewerk Karl 
Wöhr" auf Gemarkung Friolzheim

 a)   Beratung und Beschlussfassung über die aus der 
Öffentlichkeitsbeteiligung und der Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
zum Vorentwurf eingegangenen Stellungnahmen in 
Form der zusammengestellten Abwägungstabelle

 b)   Beschlussfassung der Entwurfsunterlagen zur 6. Än-
derung des Flächennutzungsplans

 c)   Beschlussfassung über die öffentliche Auslegung 
der Entwurfsunterlagen für die Dauer eines Monats 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
zum Entwurf gemäß § 4 Abs. 2 BauGB

2.   siebte Änderung des Flächennutzungsplans 2025 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu für 
den Bereich „Bei den Zeitelbäumen" auf Gemarkung 
wurmberg

 a)   Einleitungsbeschluss zur 7. Änderung des Flächen-
nutzungsplans nach § 2 Abs. 1 BauGB

 b)   Beschlussfassung des Vorentwurfs zur 7. Änderung 
des Flächennutzungsplans

 c)   Beschlussfassung über die frühzeitige Unterrichtung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB und der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB auf der Grundlage des 
Vorentwurfs zur 7. Änderung des Flächennutzungs-
plans

3.   Fünfte Änderung des Flächennutzungsplans 2025 des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu für den 
Bereich „Hanfländer" auf Gemarkung wiernsheim, 
Ortsteil Pinache, zur Schaffung der planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für die Erweiterung einer beste-
henden Firma

 a)   Einleitungsbeschluss zur 5. Änderung des Flächen-
nutzungsplans nach § 2 Abs. 1 BauGB

 b)   Beschlussfassung des Vorentwurfs zur 5. Änderung 
des Flächennutzungsplans

 c)   Beschlussfassung über die frühzeitige Unterrichtung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB und der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB auf der Grundlage des 
Vorentwurfs zur 5. Änderung des Flächennutzungs-
plans

4.   achte Änderung des Flächennutzungsplans 2025 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu für 
den Solarpark im Bereich „Ortental" auf Gemarkung 
wiernsheim

 a)   Einleitungsbeschluss zur 8. Änderung des Flächen-
nutzungsplans nach § 2 Abs. 1 BauGB

 b)   Beschlussfassung des Vorentwurfs zur 8. Änderung 
des Flächennutzungsplans

 c)   Beschlussfassung über die frühzeitige Unterrichtung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB und der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB auf der Grundlage des 
Vorentwurfs zur 8. Änderung des Flächennutzungs-
plans

5.  Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020
6.  Rechnungsabschluss für das Jahr 2020
7.  Haushalt für das Jahr 2021
Die bevölkerung der Verbandsgemeinden wird zu der 
sitzung herzlich eingeladen. bitte beachten sie die fol-
genden covid-19-hinweise:
• Es sind die geltenden Abstands- und Hygieneregeln 

einzuhalten.
• Ab dem Betreten und bis zum Verlassen der Festhalle ist 

durchgehend ein korrekt sitzender Mund-Nasen-Schutz 
von allen Anwesenden zu tragen.

• Zuhörer müssen sich beim Betreten der Festhalle in die 
dort ausgelegte Anwesenheitsliste eintragen.

gez. Thomas Fritsch, Verbandsvorsitzender



6   |    amtsblatt wimsheim · 09. april 2021 · Nr. 14

Zusätzliche corona-impftermine für alle  
bürgerinnen und bürger ab 70 Jahren!
Wie bereits in der letzten Ausgabe des Amtsblatts be-
richtet, bietet das mobile Impfteam des Kreisimpfzent-
rums (KIZ) zusätzliche Impftermine an.
Leider wurde uns letzte Woche erst nach Redaktions-
schluss durch das Landratsamt sehr kurzfristig mitge-
teilt, dass der Impfstoff AstraZeneca geimpft wird und 
nicht BioNTech.
Die Impfungen waren zunächst auf Personen ab 80 Jah-
ren begrenzt. Nun erhielten wir folgende Information:
1. Es kann für mehr Personen (Wimsheim insgesamt 

31) ein zusätzliches Impfangebot gemacht werden.
2. Dieses Angebot wird auf Personen ab 70 Jahren er-

weitert.
3. Die Meldefrist wird verlängert bis 12. April 2021 (ein-

schließlich). Am 13. April 2021 müssen wir die Mel-
dungen weitergeben.

Der erste Impftermin findet am 16.04.2021 und der zweite 
am 28.05.2021 statt. Bereits angemeldete Bürger*innen 
erhalten noch eine schriftliche Bestätigung.
Interessierte (ab 70 Jahren) können sich bis 12. April 
2021 telefonisch unter 07044 942710 noch anmelden.
Bitte beachten Sie:
• Impfberechtigte Personen sollen in den 14 Tagen vor 

der COVID-Impfung keine andere Impfung bekom-
men haben!

• Bereits an COVID Erkrankte müssen mindestens 6 
Monate vor der Impfung wieder genesen sein!

• Sollten Sie Ihren ersten Impftermin nicht wahrneh-
men können muss auch der Zweittermin abgesagt 
werden. Bitte geben Sie uns in diesem Fall rechtzeitig 
Bescheid.

• Gerne darf Sie eine vertraute Person zu den Termi-
nen begleiten. Bitte organisieren Sie Ihre Anreise 
zum Kreisimpfzentrum selbst.

Aus dem Standesamt

wir gratulieren
am 14. April Frau Leni Dobslaw zum 70. Geburtstag.

Dazu gelten ihr die herzlichsten Glückwünsche der gesam-
ten Gemeinde.

Gemeindeeinrichtungen

Kindergarten Wimsheim

Kita - apfelbaumspende der Firma eismann
Bereits im Februar dieses Jahres haben wir uns bei der Fir-
ma Eismann für „1000 Bäume für KiTas“ beworben. Frau 
Knüppel, die Mutter eines Kindergartenkindes, die bei der 
Firma Eismann beschäftigt ist, hatte uns auf diese Aktion 
aufmerksam gemacht. Und tatsächlich war unsere KiTa un-
ter den glücklichen Gewinnern. Von dem „Eismann“ Herr 
Nugara, der für Wimsheim zuständig ist und Frau Knüppel 
bekamen wir am 01.04.2021 einen Apfelbaum überreicht. 
Und weil das Wetter so schön war, bekamen alle Kinder 

noch ein Eis. An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich 
bei der Firma Eismann, Herrn Nugara und Frau Knüppel für 
diese tolle Aktion bedanken.

 Fotos: KiTa

Ortsbücherei

weiterhin kontaktlose ausleihe möglich
Kontaktlose Ausleihe:
so funktioniert es:
Unter (https://webopac.winbiap.de/wimsheim/index.aspx) 
im Bestand der Bücherei nach Wunschmedien recher-
chieren.
Den „Wunschzettel“ entweder mit genauen Titelangaben 
oder Nennung eines speziellen Genres (z.B.: spannende 
Krimis, Bücher von Sebastian Fitzek, TKKG CDs, Erstle-
sebücher…) an die Bücherei mailen (buecherei@wims-
heim.de) oder telefonisch (07044 9427-29) durchgeben. 
Bitte beachten Sie, dass max. 10 Medien vorbestellt werden 
können. Wir suchen dann passende Medien aus, die wir un-
ter Einhaltung der Hygiene-Vorschriften bereitstellen.
bestellung und Rückgabe der medien:
medien können per telefon: 07044 9427-29 (diens-
tags von 10-12 Uhr, mittwochs von 16-17 Uhr und 
freitags 16-18 Uhr) oder per e-mail (buecherei@wims-
heim.de) vorbestellt werden. Dabei bitte den Namen, 
die leseausweisnummer sowie die telefonnummer 
für Rückfragen angeben.
bitte beachten sie, dass die bücherbestellung immer 
wie folgt bei uns vorliegen muss:
Für einen Termin am Dienstag muss die Bestellung am 
Freitag bis 17.00 Uhr vorliegen.
Für einen Termin am Mittwoch muss die Bestellung am 
Dienstag bis 11.25 Uhr vorliegen und 
für einen Termin am Freitag muss die Bestellung am Mitt-
woch bis 16.00 Uhr da sein.
wir werden dann telefonisch oder per e-mail einen 
abholtermin nennen, der kontaktfrei erfolgen wird.
Die Rückgabe der medien erfolgt ebenfalls zu den 
vorgenannten terminen (dienstags 10-12 Uhr, mitt-
wochs 16-17 Uhr und freitags von 16-18 Uhr).
Wir freuen uns jetzt schon auf rege Nachfragen und hof-
fen, dass wir auf diese Weise die Bücherei wieder in Be-
trieb nehmen können.
Wir bitten um Verständnis, dass das Bücherei-Cafe bis auf 
Weiteres noch geschlossen bleibt.
Herzliche Grüße von dem Bücherei-Team
Bücherei Wimsheim, Kirchgasse 5 (Altes Schulhaus), 
71299 Wimsheim, 07044 9427-29, 
buecherei@wimsheim.de
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Freiwillige Feuerwehr

einsatzbericht
Am 02. April 2021 wurde die Feuerwehr Wimsheim um 
15:50 Uhr mit einem Löschfahrzeug zur Überlandhilfe 
nach Friolzheim in die Brühlstraße zu einem brennenden 
Gartenhaus alarmiert. Die Feuerwehr Friolzheim wurde zu 
diesem Zeitpunkt bereits zu einem Heckenbrand an eine 
andere Einsatzörtlichkeit gerufen. Nachdem die Kamera-
den aus Friolzheim ihre Einsatzstelle erreichten, stellte sich 
heraus, dass es sich bei beiden Einsätzen um den gleichen 
Brand handelte, somit konnte das Wimsheimer Löschfahr-
zeug die Einsatzfahrt abbrechen. 

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

allgemeinverfügung
Das Landratsamt Enzkreis, Gesundheitsamt, erlässt gemäß 
§ 20 Absatz 5 Satz 1 der Verordnung der Landesregierung 
über infektionsschützende Maßnahmen gegen die Aus-
breitung des Virus SARS-CoV-2 (Corona-Verordnung – Co-
ronaVO) und § 35 Satz 2 des Landesverwaltungsverfah-
rensgesetzes Baden-Württemberg (LVwVfG) jeweils in den 
zurzeit geltenden Fassungen für das Gebiet des Enzkreises 
nachstehende

a l l g e m e i n v e r f ü g u n g
1. Die Allgemeinverfügung des Landratsamts Enzkreis, 

Gesundheitsamt, zur Feststellung eines Inzidenzwertes 
von mehr als 50 Neuinfektionen je 100.000 Einwohner 
für das Gebiet des Enzkreises vom 18.03.2021 wird auf-
gehoben.

2. Das Landratsamt Enzkreis, Gesundheitsamt, stellt fest, 
dass die 7-Tages-Inzidenz für das Gebiet des Enzkreises 
seit drei Tagen in Folge mehr als 100 Neuinfektionen mit 
dem Coronavirus je 100.000 Einwohner beträgt.

3. Die Allgemeinverfügung gilt am Tage nach ihrer Veröf-
fentlichung als bekannt gegeben. Die sich aus der Fest-
stellung nach Ziffer 2 ergebenden Rechtswirkungen 
treten am Dienstag, 06.04.2021, in Kraft.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landrat-
samt Enzkreis, Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim erhoben  
werden.

Pforzheim, den 02.04.2021
gez. Bastian Rosenau
Landrat

hinweis:
Gemäß § 41 Abs. 4 S. 1 LVwVfG ist nur der verfügende Teil 
einer Allgemeinverfügung öffentlich bekannt zu machen. 
Die Allgemeinverfügung mit ihrer vollständigen Begrün-
dung kann ab sofort beim Landratsamt Enzkreis, Gesund-
heitsamt, Bahnhofsstraße 28, 75172 Pforzheim nach Ter-
minvereinbarung eingesehen werden. Sie ist außerdem 
auf der Internetseite des Enzkreises (www.enzkreis.de) ab-
rufbar.

Zweckverband breitbandversorgung enzkreis 
mit eigenem internet-auftritt
ENZKREIS. Ab sofort ist für den Zweckverband „Breitband-
versorgung im Enzkreis“ eine eigene Homepage freige-
schaltet: Unter www.breitband-enzkreis.de können Inter-
essierte alle wichtigen Informationen zum Glasfaserausbau 
des Zweckverbands abrufen, aber zum Beispiel auch Pro-
jektablauf und Ausbaustatus sowie Allgemeines über den 
Zweckverband. Der Verbandsvorsitzende Jörg-Michael Te-
ply freut sich: „Mit unserem neuen Internetauftritt können 
wir die Bürger viel besser über den Zweckverband und sei-
ne Projekte informieren“.
Bei der seit Mitte Dezember 2020 laufenden Vorvermark-
tungsphase haben sich bereits knapp 50 Prozent der ange-
schriebenen Eigentümer im Ausbaugebiet der ersten neun 
Verbandskommunen für einen Hausanschluss durch den 
Zweckverband entschieden. Auf Seiten des Netzbetreibers 
des Zweckverbands, Vodafone Deutschland, zeigt man sich 
zuversichtlich, dass diese Quote noch bis auf etwa 70 Pro-
zent gesteigert werden kann. 
Vodafone teilte zudem mit, dass der ursprünglich bis zum 
17. April 2021 laufende Vorvermarktungszeitraum bis zum 
15. Mai 2021 verlängert wird. Die Verlängerung wurde not-
wendig, da aufgrund der Corona-bedingten Einschränkun-
gen die persönliche Beratung in einem Glasfaserbüro bis-
lang kaum möglich war. 
(enz)

mehrjährige blühmischungen auf landwirt-
schaftlichen Flächen: wie gelingt die anlage 
und was ist beim erhalt zu beachten?
ENZKREIS. Am Mittwoch, 7. April, ab 20 Uhr wird Dr. Rai-
ner Oppermann, Leiter des Instituts für Agrarökologie und 
Biodiversität (ifab), zum Thema erfolgreiche Etablierung 
und Erhalt von mehrjährigen Blühflächen online referieren 
und für Fragen aus der Praxis zur Verfügung stehen. Opper-
mann begleitet bereits seit vielen Jahren mehrjährige Blüh-
flächen auf landwirtschaftlichen Flächen und kann daher 
auf einen reichen Erfahrungsschatz zurückgreifen.
Ergänzend wird Annett Marx, Sachgebietsleiterin EU- Aus-
gleichsleistungen beim Landwirtschaftsamt Enzkreis, über 
die Fördermöglichkeiten und die Beantragung im Rahmen 
des Gemeinsamen Antrages berichten.
Eine Anmeldung bis 6. April ist erforderlich, entweder per 
E-Mail an landwirtschaftsamt@enzkreis.de oder telefonisch 
unter 07231 308-1800 unter Angabe der E-Mailadresse. Der 
Zugangslink wird kurz vor der Veranstaltung per E-Mail zu-
gesandt.
(enz)

service bei enzkreis-Zulassungsstellen weiter 
verbessert  – wegen großen andrangs rund um 
Ostern mit wartezeit rechnen 
ENZKREIS. Der Enzkreis hat den Service für die Kundschaft 
seiner Kfz-Zulassungsstellen in Pforzheim und Mühlacker 
weiter digitalisiert und damit verbessert. „Wir setzen bei-
spielsweise ab sofort zusätzlich zur manuellen Erfassung 
der Daten zur Kontaktpersonen-Nachverfolgung die Luca-
App ein“, erläutert Ordnungsdezernent Dr. Daniel Sailer. 
Wer die Zulassungsstelle in Pforzheim oder in Mühlacker 
betrete, könne dort einen QR-Code einscannen, sich beim 
Verlassen der Räumlichkeiten wieder ausloggen und so au-
tomatisch eine Art Kontakt-Tagebuch führen. 
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Ebenfalls ein QR-Code kommt bei der neuen Aufruf-Anlage 
zum Einsatz. Damit können Kunden in Echtzeit ihre Warte-
position auf dem Handy ablesen und sehen, wann sie an 
der Reihe sind. „Statt sich in die Warteschlange zu stellen, 
kann man so lange einen Spaziergang oder Erledigungen 
machen und sich erst kurz vor dem Aufruf wieder im Warte-
bereich vor der Zulassungsstelle einfinden“, beschreibt der 
Leiter des Straßenverkehrs- und Ordnungsamtes, Oliver 
Müller, die Vorteile des neuen Systems. „Wir haben schon ei-
nige sehr positive Rückmeldungen von unserer Kundschaft 
bekommen. Gerade bei voraussichtlich längeren Wartezei-
ten wird dieses neue Angebot gerne angenommen.“ 
Wie die Experten betonen, ist es bei den Dienststellen in 
Pforzheim und Mühlacker zwar möglich, auch ohne vor-
herige Terminvereinbarung vorbeizukommen. Allerdings 
kann es aktuell ohne Termin zu längeren Wartezeiten kom-
men, sagt Müller: „Das gilt insbesondere nach den Oster-
feiertagen, wo wir ohnehin mit großem Andrang rechnen.“ 
Um größere Menschenansammlungen zu vermeiden und 
die Abstandsgebote und Hygienevorschriften einhalten 
zu können, rät er daher dringend dazu, sich vorab online 
über die Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.
de einen Termin zu reservieren. „Auch hier ist übrigens ein 
neues digitales System im Einsatz, das bislang sehr gut 
funktioniert und die internen Abläufe vereinfacht“, betont 
Dr. Daniel Sailer. 
Allerdings sei es aktuell schwierig, eine gute Balance zwi-
schen Angebot und Nachfrage zu finden. So seien im Mo-
ment in Pforzheim und Mühlacker alle verfügbaren Termi-
ne für Privatpersonen für die nächsten 14 Tage ausgebucht. 
„Wir verstehen, wenn das zu Unmut führt. Aber wir tun, was 
wir können, um unserer Kundschaft selbst unter Corona-
Bedingungen möglichst viele Termine anzubieten.“

 
Großer Andrang wird voraussichtlich rund um Ostern bei 
den Zulassungsstellen des Enzkreises herrschen. Die Behörde 
kommt der Kundschaft nun mit weiteren Serviceangeboten 
entgegen.  Foto: (enz, Fotograf: Michael Legner)

Der große Bedarf an Zulassungen hängt auch mit der seit 
Jahren stetigen Zunahme des Kraftfahrzeug-Bestandes im 
Enzkreis zusammen. Nach einem Anstieg von rund 20 Pro-
zent in den vergangenen Jahren und fast zwei Prozent al-
lein im vergangenen Jahr geht die Zulassungsbehörde im 
Moment von einem Bestand von fast 190.000 Fahrzeugen 
aus. „Rein statistisch gesehen kommt also auf fast jeden Ein-
wohner des Enzkreises ein Fahrzeug“, wie Landrat Rosenau 
feststellt. „Und auch wenn der Infektionsschutz natürlich 
verschiedentlich Einschränkungen erforderlich machte, es 
mitunter zu längeren Wartezeiten kam und auch künftig 

kommen wird, waren unsere Zulassungsstellen anders als 
viele andere im Land seit Beginn der Pandemie durchge-
hend für unsere Kundschaft geöffnet und der Service er-
reichbar“, so der Kreischef abschließend.
(enz)  

Nachhaltigkeits-tipp april:  
energiesparen im Frühling 
keep. mit neun cleveren energiespartipps durch den 
Frühling! sie wollen wissen, mit welchen tipps sie auch 
an schönen Frühlingstagen im haushalt energie sparen 
können? Die keep Klima- und energieagentur enzkreis 
Pforzheim zeigt ihnen, wie sie klimafreundlich den 
Frühling begehen können:
1. abgedichtet
Nach der Zubereitung der vielen winterlichen Köstlichkei-
ten ist der Backofen oft verschmutzt. Verunreinigte Gum-
midichtungen lassen die Wärme entweichen. Damit die Tür 
gut schließt, sollten Sie Dichtung und Rahmen des Geräts 
mit warmem Wasser und mildem Reinigungsmittel säu-
bern. Bei einer alten, nicht mehr gutsitzenden Dichtung 
lohnt sich der Austausch. Verzichten Sie auf das Selbstreini-
gungsprogramm des Backofens und greifen Sie lieber zum 
Lappen – das spart bis zu fünf Kilowatt Strom!
2. abgegrast
Es braucht nicht unbedingt motorbetriebene Geräte, um 
den Garten frühjahrsfit zu machen. Bei kleineren Grundstü-
cken genügen Harke, Rechen und mechanischer Spindelra-
senmäher. Für größere Gärten lohnt sich der Umstieg vom 
Benzin- auf einen Elektromäher – am besten betrieben mit 
Strom aus der eigenen Photovoltaikanlage oder Ökostrom. 
Moderne Akkutechnik ermöglicht das kabellose Arbeiten. 
Rasenmäher und andere Gartengeräte stehen die meiste 
Zeit des Jahres nur im Schuppen – wenn Sie sich diese Ge-
räte mit Nachbarn teilen, sparen Sie viel Geld und schonen 
die Umwelt!
3. entkalkt
Jeder Millimeter Kalkablagerung auf den Heizstäben von 
Wasserkocher und Kaffeemaschine lässt den Stromver-
brauch um etwa acht Prozent steigen. Dagegen hilft regel-
mäßiges Entkalken mit Essig- oder Zitronensäure.

 
Sind die Räder fit für die neue 
Saison, steht dem Ausflug in 
den Frühling und dem Ener-
giesparen nichts mehr im 
Wege.  

Foto: Domenika Roseclay 
über pexles.com

4. Überholt
Die ersten Sonnenstrahlen 
des Frühlings locken nach 
draußen, es wird wärmer. Per-
fekte Bedingungen, um die 
alltäglichen Erledigungen in 
der näheren Umgebung mit 
dem Fahrrad zu machen und 
das Auto stehenzulassen. Ist 
das Fahrrad fit und verkehrs-
tüchtig? Kette geölt, Gang-
schaltung richtig eingestellt, 
Reifendruck angepasst und 
Sicherheitsmängel behoben? 
Handwerklich Interessier-
te können die Überprüfung 
selbst durchführen. Für alle 
anderen gilt: Vereinbaren Sie 
rechtzeitig einen Termin in 
der Fahrradwerkstatt, um lan-
ge Wartezeiten zu vermeiden.
5. Platziert
Steigende Temperaturen verlangen dem Kühlschrank 
mehr Leistung ab. Neben sauberen Türdichtungen sollten 



amtsblatt wimsheim · 09. april 2021 · Nr. 14    |   9

Sie auch auf den richtigen Standort achten. Kühlgeräte 
sollten nie neben Wärmequellen wie Herd, Spülmaschine 
oder Heizkörper stehen und intensive Sonnenbestrahlung 
sollten Sie ebenfalls vermeiden. Volle Kühlschränke ver-
brauchen weniger Energie als leere, da weniger Luft darin 
ist, die gekühlt werden muss – die Kühlschrankgröße sollte 
zur Haushaltsgröße passen.
6. Regional gekauft 
Auch im Frühling bieten regionale Anbieter ihre Waren im 
Enzkreis an. Zur lagerfähigen Ware gesellen sich schon bald 
die ersten Frühlingsgemüsesorten. Regionale Vermarkter 
finden Sie im „Einkaufsführer für regionale Produkte“, wel-
cher in den Rathäusern im Enzkreis ausliegt. Wie wäre es 
mit einem Spaziergang oder einer Radtour zum nächsten 
Hofladen.
7. schritt gehalten
Für kurze Strecken können Sie das Auto stehen lassen und 
zu Fuß gehen – das schont nicht nur das Klima und Ihren 
Geldbeutel, sondern fördert auch Ihre Gesundheit und Fit-
ness! Ein Schrittzähler auf dem Handy kann ein Ansporn 
sein, mehr zu Fuß zu gehen.
8. smart geheizt
Im Frühjahr wird es nachts noch kalt. Mit Thermostaten 
können die Temperaturen in jedem Raum bedarfsgerecht 
geregelt werden. Mit Smart Home Thermostaten können 
Sie die Raumtemperaturen über Ihr Smartphone oder Tab-
let steuern. Erwerben können Sie diese bei Ihrem Heizungs-
installateur, welcher den Einbau übernimmt, im Baumarkt 
oder im Elektrofachhandel.
9. Uhr gestellt
Die Tage werden wieder länger – höchste Zeit, die Zeit-
schaltuhren entsprechend anzupassen und dadurch bares 
Geld bei der Innen- und Außenbeleuchtung sparen! Auch 
Bewegungsmelder können helfen, Strom zu sparen, da das 
Licht nicht unnötig brennt, wenn keiner es braucht.
Kontakt
keep 
Klimaschutz- und energieagentur enzkreis Pforzheim 
vorübergehende Anschrift: 
keep
LRA Enzkreis
Stabsstelle Klimaschutz
Zähringerallee 3 / 75177 Pforzheim
Postfach 10 10 80
Telefon: +49 (0) 7231 3971 3600
Fax: +49 (0) 7231 39 71 30 19
info@ebz-pforzheim.de
www.ebz-pforzheim.de
Die keep Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforz-
heim (ehemals ebz) informiert Bauherren individuell, pro-
dukt- und herstellerneutral über alle Themen rund ums 
energiesparende Bauen und Renovieren. Wer ein Bau- oder 
Umbauprojekt plant, kann sich bei den erfahrenen Ener-
gieberatern wertvolle Tipps holen.

hilfe auf einen blick – Neuer Flyer für menschen 
mit behinderung und deren angehörige
ENZKREIS/PFORZHEIM. „An welche Stellen kann ich mich 
wenden, wenn ich Beratung, Hilfe oder Unterstützung be-
nötige?“ Häufig stehen Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörige dieser Fragestellung gegenüber. „Im 
Behördendschungel wird häufig nicht klar, welche Stelle 
wofür genau zuständig ist oder wo diese gefunden werden 
kann“, schildert Horst Dangelmayer, Vater eines behinder-
ten Sohnes, seine bisherigen Erfahrungen.

„In unserem Versorgungsbereich gibt es eine Vielzahl an 
Angeboten für Menschen mit Behinderung und deren An-
gehörige“, informiert Katja Kreeb, Sozialdezernentin des 
Enzkreises. Sozialbürgermeister Frank Fillbrunn ergänzt: 
„Diese Angebote werden fortlaufend weiterentwickelt und 
erweitert. Unser Ziel ist es, mit dem Flyer und der Beratung 
zu mehr Transparenz beizutragen.“
Einen kompakten Überblick habe es so bisher noch nicht 
gegeben. Deswegen haben die Behindertenbeauftrag-
te des Enzkreises, Anne Marie Rouvière-Petruzzi, und der 
städtische Inklusionsbeauftragte Mohamed Zakzak den 
immer wieder geäußerten Wunsch von Betroffenen und 
Angehörigen aufgegriffen und einen kompakten Flyer er-
stellt. „In diesem sind zentrale Anlaufstellen für Menschen 
mit Behinderung und deren Angehörige bzw. gesetzli-
che Betreuungspersonen aus dem Enzkreis und der Stadt 
Pforzheim zu finden“, wie Zakzak erklärt. 
Zukünftig sollen die Flyer auf Nachfrage an betroffene 
Menschen und deren Angehörige versandt werden. Eben-
so werden die Faltblätter in den Beratungs- und Informa-
tionsstellen, aber auch an Stellen des öffentlichen Lebens, 
wie etwa in Rathäusern, Kitas und Schulen ausgelegt. „Der 
neue Flyer soll Menschen mit Behinderung und deren An-
gehörigen als Orientierungshilfe dienen und dazu beitra-
gen, dass sie schneller die passende Beratungs- und Un-
terstützungsstelle für ihr jeweiliges Anliegen finden“, fasst 
Rouvière-Petruzzi die Zielsetzung zusammen.
Die Flyer können telefonisch unter 07231 308 9692 oder per 
E-Mail an inklusion@enzkreis.de bei der Behindertenbeauf-
tragten des Enzkreises sowie unter Telefon 07231 39 2212 
oder per E-Mail an inklusion@pforzheim.de beim Inklusi-
onsbeauftragten der Stadt Pforzheim bestellt werden. Im 
Internet findet sich unter www.enzkreis.de/behinderten-
beauftragte der Flyer zudem als barrierefreie PDF-Version.
(stp/enz)

 
Hilfe auf einen Blick für ratsuchende Menschen mit Behinde-
rung: Katja Kreeb, Mohamed Zakzak, Horst Dangelmayer, 
Anne Marie Rouvière-Petruzzi, Frank Fillbrunn und Katja Frid-
rikind (von links) freuen sich über den neuen Flyer. 

Foto: (enz, Foto: Violetta Schäfer)

sprechstunde beratungsstelle für hilfen im 
alter am 15.04.2021
Am Donnerstag, 15.04.2021 findet in Mönsheim eine 
Sprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. 
Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger und de-
ren Angehörige. Themen können sein:
• Wie komme ich mit Einschränkungen zu Hause zurecht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungs-

möglichkeiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinde-
rungspflege, Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pfle-
geheime etc.)
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• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und recht-
lichen Angelegenheiten wie Vollmachten, Patienten-
verfügung, Elternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, 
Grundsicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fra-
gen zur Krankenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über 
ein weiteres persönliches Anliegen zu sprechen.

Die sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus 
mönsheim innerhalb des sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an.
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 
oder bha@enzkreis.de

Onlinevortrag am Dienstag, 20. april:  
hygieneregeln im Kita-alltag
ENZKREIS. Mit einem Onlinevortrag am Dienstag, 20. Ap-
ril, von 14:30 bis 16 Uhr bietet das Forum Ernährung und 
Hauswirtschaft eine Fortbildung für Erzieher/innen, Tages-
eltern, Mitarbeiter/innen und Ehrenamtliche in Kinderbe-
treuungseinrichtungen zum Thema Lebensmittel- und 
Personalhygiene an. Referentin Kerstin Bauer, Ernährungs- 
und Hygienetechnikerin, stellt die aktuellen gesetzlichen 
Vorgaben und die wichtigsten Hygieneregeln im Kita-All-
tag vor. Zudem wird sie vertieft auf Anforderungen an das 
Personal beim Umgang mit Lebensmitteln eingehen. Die 
Veranstaltung wird als Folgebelehrung nach dem Infekti-
onsschutzgesetz bescheinigt.
Der Vortrag ist kostenfrei und findet online statt. Anmel-
dungen nimmt das Landwirtschaftsamt telefonisch unter 
07231 308-1800 oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@
enzkreis.de bis spätestens 16. April entgegen. Der Einwahl-
Link wird ein bis zwei Tage vor der Veranstaltung per E-Mail 
an die Teilnehmenden versandt. (enz)

schadstoff-sammelaktion des enzkreises  
im april
ENZKREIS. Der Enzkreis führt im April wieder eine Samm-
lung für Schadstoffe aus Haushalten durch. Das Landrat-
samt bittet, von dieser gefahrlosen Entsorgung Gebrauch 
zu machen und mitzuhelfen, die Umwelt zu schonen. Das 
Entsorgungsfahrzeug wird vom 12. April bis 26. April die 
Städte und Gemeinden anfahren.
Die Sammlung wird unter Corona-Bedingungen durchge-
führt. Die Anzahl der Sammlungsorte wurde reduziert, um 
durch die eingesparten Fahr- sowie Auf- und Abbauzeiten 
die Standzeit an den verbleibenden Sammelorten zu ver-
längern.
Zum eigenen Schutz und zu dem des Annahmepersonals 
sind besondere Sicherheitsmaßnahmen erforderlich: Ne-
ben dem Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen darf 
immer nur ein Anlieferer den unmittelbaren Annahmebe-
reich betreten. Nach Abgabe der Schadstoffe muss er den 
Sammelplatz unverzüglich verlassen. Wer sich krank fühlt, 
Husten, Schnupfen oder Fieber hat, sollte keinesfalls zur 
Schadstoffsammlung kommen.
Abgegeben werden können Schadstoffe aus privaten Haus-
halten wie Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Farben, La-
cke oder Leuchtstoffröhren in haushaltsüblichen Mengen. 
Nicht angenommen werden Altöle (sie können beim Händ-
ler zurückgegeben werden) und alte Medikamente (sind 
über die Restmülltonne zu entsorgen). Da zuletzt bei den 
Schadstoffsammlungen ein sehr großer Kundenandrang 

herrschte, bittet das Amt für Abfallwirtschaft darum, in der 
Krisenzeit nur unbedingt notwendige Anlieferungen beim 
Schadstoffmobil vorzunehmen.
Die Termine für Tiefenbronn, Wimsheim 
und Niefern-Öschelbronn:
Am Donnerstag, 22. April, von 9:00 bis 11:30 Uhr in Tie-
fenbronn auf dem Parkplatz beim Sportplatz in der Alten 
Wimsheimer Str., von 13:00 bis 15:00 Uhr in Wimsheim auf 
dem Parkplatz bei der Hagenschießhalle/Mühlweg, von 
15:30 Uhr bis 17:30 Uhr in Öschelbronn auf dem Marktplatz 
bei der Linde. 
Um die Sammeltermine einhalten zu können, bittet das 
Amt für Abfallwirtschaft, die genannten Uhrzeiten einzu-
halten.
Weitere Termine, Standorte und Sammelzeiten finden Sie 
unter www.entsorgung-regional.de.  (enz) 

Soziales

informations-, beratungs- und beschwerde 
(ibb)-stelle enzkreis i Pforzheim 
Sprechstunde für psychisch kranke Menschen und deren 
Angehörige jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 16 
bis 18 Uhr, Terminvereinbarung per Tel.: 07231/391086 
oder per E-Mail:
ibb-enkreis@pforzheim.de.

bwlv-Zentrum Pforzheim
Im Haus der seelischen Gesundheit
„Lore Perls“, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, 
Tagesklinik – Offene Sprechstunde 
(Mo. 13.00 – 15.00 Uhr).
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr.
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim
Tel.: 07231 1394080
Fax: 07231 13940899

 

Pflegestützpunkt  
östlicher enzkreis
Kostenlose, unabhängige, umfassende 
und individuelle Beratung im Vor- und Umfeld von Pfle-
gebürftigkeit für alle Altersgruppen rund um das Thema 
Pflege:
• Aufzeigen vorhandener Unterstützungsangebote
• Beratung über sozialrechtliche/ finanzielle Leistun-

gen wie z. B. Pflegeversicherung, Sozialhilfe u. Ä.
• Beratung über ambulante, teilstationäre und statio-

näre Hilfen
• Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, 

medizinische und soziale Leistungen
• Erstellung eines individuellen Hilfeplans
• Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen
Die Beratung kann telefonisch oder nach vorheriger 
Terminvereinbarung auch im Pflegestützpunkt oder zu 
Hause erfolgen.
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr., 9.00 - 13.00 Uhr und Di., 15.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 07041 89 74 - 50 22 E-Mail: psp@enzkreis.de
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
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Neues angebot des 
ambulanten hospizdienstes 
Östlicher enzkreis e.V.:
Virtuelles begegnungscafé und einzelgespräche  
für trauernde
Trauer ist in Zeiten der Pandemie besonders schwer. Die 
sonst verfügbaren Angebote können nicht wahrgenom-
men werden, das wertvolle Gespräch unter Betroffenen in 
Gesprächskreisen ist nicht möglich.
Um Ihnen trotzdem Raum für Austausch über Verlust, Trau-
er und Hoffnung zu geben, bieten wir alternativ das „virtu-
elle begegnungscafé“ per Zoom an. In dieser geschützten 
Atmosphäre haben Sie die Möglichkeit, mit anderen Betrof-
fenen über Ihre Gefühle und Gedanken zu sprechen. Ein(e) 
geschulte(r) Trauerbegleiter(in) moderiert das Treffen.
Das nächste virtuelle Begegnungscafé findet am 13. April 
2021 um 15 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Wenn Sie 
Interesse haben, senden Sie uns bitte Ihre E-Mail an folgen-
de Adresse: kessler@hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de. 
Sie erhalten dann von Frau Kessler die Zugangsdaten.
Für einzelgespräche sind wir nach wie vor telefonisch / 
persönlich für Sie da - selbstverständlich unter Einhaltung 
der aktuellen Hygiene- und Infektionsschutz-Regeln. Wenn 
Sie dies wünschen, wenden Sie sich bitte unter 070 41 / 
815 36 89 an den Verein. Ihr Gesprächswunsch wird dann 
an Frau Kessler weitergeleitet. Sie setzt sich anschließend 
gerne mit Ihnen in Verbindung.
Wir sind gerne für Sie da und freuen uns auf Ihre E-Mail 
oder Ihren Anruf.

Diakonie- und sozialstation heckengäu e.V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekas-
sen. Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 08:30 - 14:00 Uhr
tel.: 07044/905080
Fax: 07044/9050839
e-mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten 
geschaltet – wir rufen Sie gerne zurück.

consilio

consilio
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Demenzzentrum: 
07041 - 8974 500
Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis: 
07041 - 8974 5022
Beratungsstelle für Hilfen im Alter Heckengäu: 
07041 - 8974 5023

Kirchliche Mitteilungen

evangelische Kirchengemeinde wimsheim
Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 0 70 44 – 94 03 54
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag, 10.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag von 08.00 – 12.00 Uhr
Ansprechpartner: Pfarrehepaar Haffner, Telefon 73 04
Seelsorge und Sterbefälle: Teil-Gebiet I – Pfarrehepaar 

Haffner, Telefon 0 70 44 - 73 04
Teil-Gebiet II - Pfarrer Fritz,
 Telefon 0 70 44 / 93 83 46

Pfarrer Fritz ist bis zum 11. April im Urlaub.
Vertretung übernimmt Pfarrehepaar Haffner, 
Telefon 0 70 44 – 73 04.
Vermietung Gemeindehaus: Frau Hieber, Tel.: 4 26 33
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de

wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn 
Jesus Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit 
wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch 
die Auferstehung Jesu Christi von den Toten. 1. Petrus. 1,3
wochenlied: „Mit Freuden zart zu dieser Fahrt lasst uns zu-
gleich fröhlich singen“ (EG 108)
wochenpsalm: „Aber ich rief an den Namen des HERRN: 
Ach, HERR, errette mich!“ aus Psalm 116

sonntag, Quasimodogeniti, 11. april 2021
19.00 Uhr Abend-Gottesdienst 
mit Prädikant Reinhart Böhm (Präsenz und online)
Predigttext: Johannes 21, 1-14
Opfer: Gemeindehaus
mittwoch, 14. april 2021
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

mitteilungen:
Gottesdienste weiterhin online und in der Kirche
Wir haben einen gut organisierten Online-Gottesdienst, 
den es weiterhin geben wird – danke euch vom Technik-
team! Gott sei Dank ist es möglich, dass wir auch in der Kir-
che Gottesdienste feiern können!
Die Spielregeln dazu kennen wir ja schon: Es gilt masken-
pflicht und kleine Kärtchen markieren die vorhandenen 
Plätze. Kirchengemeinderäte führen eine anwesenheits-
liste für den Fall der Fälle. Bitte bringen Sie wenn möglich 
vorher ausgefüllte Zettel mit Namen und Telefonnum-
mer mit, dann geht es einfacher. abstand halten ist schon 
allein aus Rücksicht geboten und die Plätze in der Kirche 
sind beschränkt. Doch die Wimsheimer Kirche ist ja groß 
und wir hoffen, dass wir genügend Raum haben für alle, die 
gerne kommen möchten. Alle anderen dürfen gerne von 
zuhause mitfeiern. Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
zuhause am Bildschirm oder in der Kirche!
ihre Pfarrers erika und Daniel haffner

Opfergaben:
• Ihre Opfergaben können Sie gerne überweisen auf das 

Konto:
• Ev. Kirchengemeinde Wimsheim
• Raiffeisenbank Wimsheim
• IBAN: DE76 6066 1906 0045 3000 03
• BIC: GENODES1WIM
• Bitte Opferzweck „Gemeindehaus“ angeben!


